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Organisationen agieren zunehmend in
einem nur schwer kalkulierbaren Umfeld.
Die Anpassungsgeschwindigkeiten und 
-risiken werden größer. Die Fähigkeit, per-
sonale und organisationale Veränderungs-
und Entwicklungsprozesse professionell
zu gestalten und zu steuern, wird zum Er-
folgskriterium für die Zukunftsfähigkeit
des Unternehmens. Es gilt, individuelle
und gruppenbezogene Lern- und Entwik-
klungsprozesse zu ermöglichen sowie mo-
derne, auf Kundennutzen ausgerichtete
Organisationen zu entwickeln. Das not-
wendige Wissen dazu erwerben Sie im
Universitätslehrgang Personal- und Orga-
nisationsentwicklung.

Zielsetzung
Die Teilnehmer* entwickeln ein umfassen-
des Verständnis für individuelle, soziale
und organisationale Entwicklungsprozes-
se im Kontext der jeweiligen Organisation.
Sie erhalten praxisgetestete Theorien, Mo-
delle, Instrumente und Vorgehensweisen,
um Veränderungs- und Entwicklungspro-
zesse zu initiieren und zu gestalten.
Sie sind in der Lage, im eigenen Unterneh-
men bzw. Führungsbereich Veränderungs-
und Entwicklungsprozesse zu konzipieren,
zu steuern und umzusetzen.
Sie reflektieren laufend ihre eigene (Per-
sonal-)Entwicklung und arbeiten an ihrer
professionellen Identität als Führungs-
kraft bzw. Berater, um weitere Perspekti-
ven und Handlungsalternativen zu entdek-
ken.

Zielgruppe
Mit dieser berufsbegleitenden Weiterbil-
dung richten wir uns an Menschen, die an
personalen, sozialen und organisationa-
len Entwicklungsprozessen interessiert 

sind und diese in ihrer Organisation ansto-
ßen, begleiten und steuern wollen:

● Führungskräfte, die in ihrer Manage-

mentverantwortung mit Personalentwik-

klungs- und Organisationsfragen be-

traut sind,

● interne Personal- und Organisationsent-

wickler und -entwicklerinnen und 

● externe Beraterinnen und Berater, Coa-

ches, Supervisoren und an Fachberater,

die ihre Prozess- und Change Manage-

ment-Kompetenz erweitern wollen. 
Die Teilnehmenden kommen aus verschie-
denen Organisationen: Industrie, Dienst-
leistung, Social-Profit-Organisationen, öf-
fentlicher Verwaltung, Kommunalbetrie-
ben und Vereinen. 

Kriterien der Aufnahme
In den Lehrgang können Teilnehmende mit
folgenden Voraussetzungen aufgenom-
men werden:

● Personen mit Nachweis der allgemeinen

Universitätsreife (Reifezeugnis oder

Studienberechtigung) und entsprechen-

der Praxiserfahrung,

● Personen mit spezifischer Ausbildung

im praktischen Bereich (z.B. Meister-

prüfung) und mehrjähriger Betriebser-

fahrung.

Von den Teilnehmern wird erwartet, dass
sie auch bereit sind, über ihre eigenen
Lernprozesse und ihre Position in der Lern-
gruppe nachzudenken. 

Arbeitsweise / Lernarchitektur
Jeder lernt auf seine Weise. Deshalb ver-
knüpft das didaktische Konzept vielfältige
Formen und Methoden: Vermittlung von

* Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen gilt die gewählte Form für beide Geschlechter.



1. Semester

● Startveranstaltung
● PE I: Einführung in die Personalentwicklung
● OE I: Veränderungen erfolgreich starten
● Kommunikationsformen und -strategien bei Veränderungsprozessen
● Projekte wirkungsvoll managen
● Führung in komplexen Systemen
● Selbsterfahrung: Funktion und Persönlichkeit
● Peer-Group-Supervision

2. Semester

● PE II: PE-Instrumente
● OE II: Workshopdesign
● Die Praxis der Lernenden Organisation
● Führungspraxis - Führungsverständnis, Funktion und Rolle
● Projektarbeit: Ideen finden und bewerten
● Selbsterfahrung: Konfliktdiagnose und -beratung
● Peer-Group-Supervision
● Development-Center

3. Semester

● PE III: Führungskräfte und Mitarbeitende beraten
● OE III: Veränderungsprozesse planen und umsetzen
● Integrative Strategieentwicklung
● Systemaufstellungen
● Selbsterfahrung: Leitung und Führung
● Projektarbeit: wissenschaftliche Arbeiten verfassen
● Peer-Group-Supervision
● Abschlussveranstaltung

L e h r g a n g s i n h a l t e

theoretischem und praktischem Wissen,
Übungen, Selbsterfahrung, Development
Center mit persönlicher Potenzialanalyse
und learning-by-doing, Projektarbeit, Auf-
stellungsarbeit, Reflexion, Körperarbeit
und kreativer Ausdruck. Eine intelligente
Lernarchitektur ermöglicht einen dichten

interaktiven Lernprozess und garantiert
den praxisbezogenen Lernerfolg. Ergän-
zend zu den Lehrveranstaltungen arbeiten
die Teilnehmer in kleinen Peer-Groups, die
sie selbst organisieren. In der Peer-Group-
Supervision wird diese Arbeit systema-
tisch angeregt, begleitet und ausgewertet. 





Wissenschaftliche Leitung

Stephan Laske, o. Univ.-Prof. Dr., Dekan
der Fakultät für Betriebswirtschaft der
Universität Innsbruck, Institut für Organi-
sation und Lernen - Bereich Personal &
Arbeit.

Der Universitätslehrgang wird von einem
Dozenten-Staff getragen, der sich aus er-
fahrenen Wissenschaftlern, Organisa-
tionsberaterinnen und -beratern mit
Know-How im Profit- und Social-Profit-
Bereich aus dem In- und Ausland zu-
sammensetzt.

Die Dozentinnen und Dozenten verste-
hen sich nicht als „Einzelkämpfer“. Als
Staff kommen sie regelmäßig zur Koordi-
nation des Lernprozesses zusammen. In
der Resonanzgruppe treffen die Leitung,
der Träger (Schloss Hofen), Staff-Mitglie-
der sowie Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zusammen, werten den Semester-
verlauf gemeinsam aus und setzen weite-
re Schwerpunkte.

Hausarbeiten/Projektarbeit
In jedem Semester sind jeweils zwei
Transferleistungen (Hausarbeiten) zu er-
bringen, die der Umsetzung gelernter In-
halte in die berufliche Praxis der Teilneh-
mer dienen bzw. eine kritische Ausein-
andersetzung mit der persönlichen Situa-
tion erfordern. Zum Abschluss des Lehr-
gangs ist eine Projektarbeit anhand rea-
ler Beispiele aus der Praxis oder eigenen

Organisation zu verfassen. Damit wird
der Lerntransfer in die Praxis gewährlei-
stet. Die Projektergebnisse werden vor
dem zuständigen Prüfungsgremium prä-
sentiert und mit diesem gemeinsam re-
flektiert.

Abschluss/Zeugnis
Um beim Universitätslehrgang Personal-
und Organisationsentwicklung zu einem
Abschluss zu gelangen, sind insgesamt
40 Semesterstunden (600 Unterrichts-
einheiten) zu absolvieren. Die erfolgrei-
che Absolvierung des Lehrgangs (= posi-
tive Bewertung der Projektarbeit und der
kommissionellen mündlichen Abschlus-
sprüfung sowie aller erforderlichen
Transferleistungen) wird durch ein von
der Universität Innsbruck ausgestelltes
Abschlusszeugnis bestätigt. Zudem wird
den Absolventen des Lehrgangs gemäß 
§ 58 Abs. 2 UG 2002 die Bezeichnung
„Akademische/r Personal- und Organisa-
tionsentwickler/in“ verliehen.

Organisatorische
Rahmenbedingungen
Der Lehrgang umfasst 3 Semester mit
insgesamt 600 Unterrichtseinheiten à 45
Minuten. Die Lehrveranstaltungen wer-
den größtenteils geblockt am Ende der
Woche angeboten (Freitag und Samstag).
Die Beginnzeiten für das jeweilige Seme-
ster werden gesondert bekannt gegeben. 

Auskünfte und Bewerbungen
SCHLOSS HOFEN
Zentrum für Wissenschaft und
Weiterbildung
A-6911 Lochau, Hoferstraße 26
T +43(0)5574/4930-143 F -22
wirtschaft@schlosshofen.at
www.schlosshofen.at
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Funktionen vor
Lehrgangsbeginn

3 %

Assistent

Sachbearbeiter

Abteilungsleiter

Sonstige

Geschäftsführer, selbständig

15 %

19 %

41 %

22 %
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Evaluation Universitätslehrgänge 1998-2005

Universitätslehrgänge für Marketing, Controlling und Personal- und Organisationsentwicklung.
Datenerhebung: Dezember 2005

Alle Rechte vorbehalten. Jede Verwendung außerhalb der Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zu-
stimmung von Schloss Hofen unzulässig und strafbar.


